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ktilitkcba«.
— Der Wechsel in der Generaladjutaniur ist

nunmehr erfolgt . Der bisherige Generaladjutant,
General der Infanterie Frhr . v . Bilfinger ist in
Genehmigung seines Abschiedsgesuchs mit der gesetzt.
Pension zur Disposition gestellt worden . Er ver¬
bleibt ferner in dem Verhältnis als Generaladjutant
und u In suito des Infanterie -Regiments Alt-
Württemberg Nr . 121 . Gleichzeitig wurde Frhr .
v . Bilfinger zum Mitglied der Ersten Kammer auf
Lebenszeit ernannt. Zum diensttuenden General¬
adjutanten wurde Frhr . v . Slarkloff, Generalleut¬
nant von der Armee, ernannt. — Der neue'General-
adjutant wurde am 24 . Januar 1853 in Stuttgart
als Sohn des 1892 verstorbenen Generals der
Inf . Frhr . v . St . geboren.

Stuttgart , 29 . April. Heute vormittag ist
der frühere langjährige Vorstand der Generaldirektion
der Posten und Telegraphen , Präsident a. D.
Theodor v . Weizsäcker im Alter von 81 Jahren
gestorben. Im Jahre 1884 hatte Herr v . Weiz¬
säcker , der bis dahin bei der Generaldirektion der
Eisenbahnen und in der Verkehrsabteilung des
Ministeriums des Auswärtigen tätig gewesen war,
die Vorstandsstelle als Nachfolger des Präsidenten
v . Hofacker übernommen . Er hat sich insbesondere
große Verdienste um die Entwicklung des Telephon¬
verkehrs in Württemberg erworben . Von 1877
bis 1881 gehörte er als Vertreter des Oberamts
Marbach der Zweiten Kammer an . 1890 wurde
er zum lebenslänglichen Mitglied der Ersten Kammer
ernannt, mußte jedoch infolge eines Augenleidens
1902 ausscheiden. (Der Verstorbene war der Vater
des Hrn . Geh.Hofrat Dr . Weizsäcker in Wildbad ).

Stuttgart , 1 . Mai . Heute nachm , wurde
auf dem Pragfriedhof die Leiche des Präsidenten
a . D - Theodor v . Weizsäcker eingeäschert . In der
Trauerversammlung befand sich Min . -Präs . Dr . v .
Weizsäcker , sowie viele hohe Beamte . Unter dem
reichen Schmuck des Sarges waren auch Kränze,
die von der Ersten Kammer , von der Generaldirektion
der Posten und Telegraphen , von der Stuttgarter
Badgesellschaft und vom Schwab . Frauenverein
gestiftet waren . Nachdem ein Doppelquartett das
Lied „Wo findet die Seele die Heimat , die Ruh"

gesungen hatte , hielt Stadtpf . Jehle die gottesdienst¬
liche Feier . Mit dem Verstorbenen sei in hohem
Alter ein Mann dahingegangen, der in einem
arbeitsreichen Leben sich um Volk und Vaterland
hochverdient gemacht habe . Der Geistliche wies
dabei darauf hin, daß in letzter Zeit viele Männer
aus unserer Mitte geschieden seien , deren Name
ein Programm war, und gab der Hoffnung Aus¬
druck, daß uns auch in Zukunft Gott immer die
rechten Männer schenken werde.

Stuttgart , 29 . April. Der Württ . Schwarz -
waldvereinhältseineHauptversammlungamSonntag
28. Mai in Lautrrbach OA. Oberndorf ab .

Stuttgart , 29 . April. Der Landesausschuß
des Verbandes der Wirte Württembergs hat .in
seiner letzten Sitzung beschlossen, an Regierung und
Stände Eingaben zu richten, in welchen um Ab¬
schaffung des Umgelds , ferner um Höherbesteuerung,
sowieMonzessionierung des Flaschenbierhandels und
um 'Zuziehung von Sachverständigen aus Wirts¬
kreisen zum Bezirksrat bei Neukonzessionen nach¬
gesucht werden soll . Durch Vermittlung des Bundes
Deutscher Gastwirte soll an Bundesrat , und Reichs¬
tag eine Eingabe gerichtet werden, in der eine Ab¬
änderung des neuen Weingesetzes , insbesondere eine
Aenderung der Vorschriften über die Kellerbuch¬
führung befürwortet wird . Der diesjährige Ver¬
bandstag der Wirte Württembergs findet am 7 .
(Delegiertentag ) und 8 . Juni (Hauptversammlung )
in Reutlingen statt . Dem Verbandstag soll auch

> ein jAnlrag des Ausschusses unterbreitet werden,
daß der Verband sich am Verbandsorgan, der in
Stuttgart erscheinenden „Deutschen Wirtszeitung " ,
zu ein Drittel (mit 20 000 Mark) beteiligen soll .
Auch die Sekretärsfrage soll auf dem Verbandstag
ihre Lösung finden.

Stuttgart , 28 . April. Der Staatstechniker
für das Wasserversorgungswesen, Baurat Groß,
veröffentlicht folgende Erklärung: „Von einer
mehrtägigen Dienstreise nach Dresden, wo ich in
der Internationalen Hygiene-Ausstellung beschäftigt
war, zurückgekehrt , kommt mir ein Aufsatz des
städtischen Bauinspektors Riegel von Stuttgart in
der Bauzeitung für Württemberg , Baden und Elsaß -
Lothringen über das Langenauer Waffervorkommen
zu Gesicht . Ueber diese Ausführung bin ich keines¬
wegs erstaunt, da Herr Bauinspektor Riegel von
Anfang an die geplante Landeswasserversorgung
aus der Donauniederung zwischen Langenau und
Sontheim bekämpfte und zwar schon zu einer Zeit,
als die Untersuchungen kaum eingeleitet waren .
Ich möchte nur kurz feststellen , daß die Annahmen ,
Behauptungen und Berechnungen in dem Riegelschen
Aufsatz teils völlig unrichtig sind,

'teils von unzu¬
treffenden Voraussetzungen ausgehen und mit den
Ergebnissen der Untersuchungen in vollem Wider¬
spruch stehen . Die in dem Aufsatz gezogenen
Schlußfolgerungen sind damit hinfällig . Ich werde
an anderer Stelle eingehend mich mit diesen Aus¬
führungen beschäftigen und den Nachweis der Un¬
richtigkeit und völligen Haltlosigkeit der Riegelschen
Darlegungen führen . Auffallend ist es mir nur,
daß der Riegelsche Vorstoß erfolgen konnte , ehe
die Gutachten der von der Stadt aufgestellten 4
geologischen Sachverständigen Vorlagen. Ein Gut¬
achten von mir , das eine eingehende Beurteilung
und Verwertung .der Ergebnisse der Untersuchungen
in der Donauniederung unter Zugrundlegung der
in der Hydrologie anerkannten Regeln und Grund¬
sätze enthält , liegt dem Ministerium des Innern
bereits seit einigen Monaten̂ vor . Dieses hat aber
mit der.Bekanntgabe deshalb bis jetzt zurückgehalten ,
um den von der Stadt aufgestellten Sachverständigen
nicht vorzugreifen.

" Baurat Groß.
Stuttgart , 28 . April. (Zur Stadtschult¬

heißenwahl . ) Die gestrige Delegiertenversammlung
hatte , wie vorauszusehen war, kein positives Er¬
gebnis . Nur wurde beschlossen, am nächsten Mitt¬
woch nochmals zusammenzukommenund inzwischen
zu versuchen , ob nicht sämtliche Parteien sich auf
einen einzigen Kandidaten vereinigen mögen.

— Vom 15 . Mai ab werden auf den Strecken
der württ . Staatseisenbahnen in allen V -Zügen
Schnellzugszuschlagkarten ausgegeben. Mit diesen
Karten werden die Zugführer ausgestattet , die sie
an die Schaffner nach Bedarf zur Aushändigung
an die Reisenden abgeben. In V -Zügen , die nicht
von einem württembergischen Zugführer begleitet
werden, wird jeweils besondere Vereinbarung mit
den fremden Verwaltungen getroffen, die das Be¬
gleitpersonal stellen .

Reutlingen . 28 . April. In der heutigen
Vollsitzung der Handwerkskammer wurde an Stelle
des zurückgetretenen Sekretärs Freytag von 54
Bewerbern der Notariatsassistent Herrmann aus
Göppingen zum Sekretär der Handwerkskammer
gewählt.

Waiblingen , 27 . April . Frau Oberförster
Feeser fühlte sich unwohl und wollte am Fenster
Luft schöpfen . Sie fiel, sei es, daß ein Schlag¬
anfall sie traf oder daß sie das Gleichgewicht ver¬
lor , kopfüber aus dem Fenster und war eine Leiche.

Frankfurt , 27. April. Das Luftschiff „ Deutsch¬
land "

, das seine Passagierfahrten von der Düssel¬
dorfer Halle wieder ausgenommen hat, wird Mitte
Mai wieder in Frankfurt erwartet . Auf seiner

Fahrt nach Baden-Baden soll es den Frankfurter
Flugplatz anlaufen , um hier neue Passagiere auf¬
zunehmen. Während des Zulässigkeitsflugs durch
'die oberrheinische Tiefebene, Ende Mai , wird die
„ Deutschland" in Baden-Oos stationiert und macht
von da aus Passagierflüge im oberen Rheintal.
Nach Pfingsten soll das Luftschiff wieder nach
Düsseldorf übersiedeln . Auch auf dieser Fahrt
wird Frankfurt berührt werden. Im Monat Juli
wird ein zweites Passagier -Luftschiff der „ Delag "
in Dienst gestellt . Dieses zweite „ Z " -Schiff wird
zunächst Baden-Baden als Standort erhalten , um
hier hauptsächlich während der großen Badener
Rennen Rund- und Zielfahrten auch nach Frank¬
furt , zu unternehmen . Nach Fertigstellung des
Frankfurter Luftschiffhafens wird das Schiff, dessen
Namen noch nicht gegeben st , dauernd hier stationiert
werden, während die „Deutschland " noch in diesem
Herbst Hamburg aufsuchen soll , vorausgesetzt, daß
der dortige Hafen zeitig genug fertig wird .

Breslau , 28 . April . Der hiesige Wohnungs¬
verein städtischer Beamten und Lehrer, der Grund¬
stücke im Werte von fast 2 Millionen Mark besitzt,
hat die Konkursanmeldung wegen großer Darlehens-
Kündigungen beschlossen. Eine neugebildete Ge¬
nossenschaft will eventuell die Häuser erwerben und
die beitretenden Mitglieder und Gläubiger nach
Möglichkeit vor Verlusten schützen.

— Aus Osterode im Harz wird den „ Leip¬
ziger Neuesten Nachrichten" folgendes berichtet.
Dort ging dieser Tage eine Dame mit einem Un¬
getüm vonLut spazieren. Plötzlich stieß ein Habicht,
der vorher kaum sichtbar gewesen war, mit
rauschendem Fluge zwischen die Menschenmenge
und griff mit seinen scharfen Fängen nach dem
Hute der Trägerin. Das Angstgeschrei der Dame
und die in der Nähe befindlichen Menschen ver¬
scheuchten den frechen Mäuber, der es auf eine
ausgestopfte Taube, die den Hut der Daine zierte,
abgesehen hatte . Selbstverständlich hatte die Dame
zu dem Schaden — der Hut war total .

' zerzaust —
den Spott gratis.

Berlin , 29 . April. Der berüchtigte Ein- und
Ausbrecher Max Schiemangk, der sich als General
der amerikanischen Armee und Graf Passy ausgab
und zuletzt aus dem Gefängnis in Heilbronn aus¬
gebrochen ist, wurde in Lehde bei Lübbenau im
Spreewald, wo er sich seit 8 Tagen unter dem
Namen eines Ingenieurs Wendt aufhielt , ermittelt
und festgenommen.

Berlin , 28 . April. Das Komitee für inter¬
nationalen Schüleraustausch teilt mit, daß für
dieses Jahr die Listen für den Austausch mit
Frankreich geschlossen worden sind . Es sind in
den letzten Wochen über 1000 Gesuche aus Deutsch¬
land eingegangen, von denen nur ein Teil berück¬
sichtigt werden konnte . Vom englischen Komitee
liegen noch einige Anfragen vor, jedoch nur um
Austausch für längere Zeit, nicht mehr für die
großen Ferien dieses Jahres .

Wien , 29 . April. Das Verlagsrecht der
Oper „Der Rosenkavalier " ist gestern um 250000
Mark für England und Amerika erworben worden.

Hur SlaM Uiitl Umgebung
Wildbad , 1 . Mai . Die Postannahmestelle

im K . Badhotel ist von heute an geöffnet.
Neuenbürg , 28 . April. Die bürgerlichen

Kollegien haben beschlossen, das im Jahre 1884
gebaute Schulgebäude mit einem Kostenaufwand
von 85,000 Mk . erweitern zu lassen , um den Be¬
dürfnissen einer wachsenden Schülerzahl und den
gesteigerten Ansprüchen des modernen Schulbetriebs
zu genügen.



Hlntevhattenöes

Der Fall Welshofen.
Kriminalroman von M . Kossak .

(Forts .) (Nachdruck verboten)
Nun, diesmal wollte er nicht wieder so dumm

sein, diesmal wollte er seinen Vorteil wahren . Er
war es müde, sich Heilmans törichten Weisungen
unterzuordnen . Der Mann verdarb ihm ja seine
Karriere.

Eine Stunde später promenierte vor der Wohn¬
ung der Anita Brusio ein Mann vom Ansehen
eines Kommis oder kleineren Buchhalters . Seine
Kleidung war schon ein wenig abgenutzt , aber pein¬
lich sauber und ein wenig stutzerhaft . Der Hut
saß ihm keck auf der Seite und in der Rechten
schwang er unternehmend ein Spazierstöckchen .
Niemand würde in dem feschenHandlungsbeflissenen,
dem man es ansah, welche Mühe er sich gab, sich
das Aeußere eines Kavaliers zu verschaffen , den
bescheidenen , unterwürfigen Detektiv Brümmel er¬
kannt haben. Einmal warf er einen flüchtigen
Blick auf die Photographie des Briefes, den Frida
Sasse als von ihrem Verlobten herrührend erkannt
hatte . Es fehlten ihm, wie gesagt worden , Da¬
tum, Anrede und Unterschrift sowie Anfang und
Ende, das ganze Schriftstück bestand aber, streng
genommen, nur aus einigen Zeilen , die völlig aus
dem Zusammenhang gerissen waren . Diese lauteten :

und so sag ich Dir noch einmal, hüte Dich !
Mein Blut ist heißer, als Deines , das nur träg'
und dick in Deinen Adern fließt. Ich bin nicht
zum Dulden geschaffen — ich nicht ! Alles habe
ich dir geopfert — alles ! Nicht viel hat gefehlt,
daß ich Deinetwegen zum Schuft wurde — das
vergesse ich dir nie und auch du darfst es nicht
vergessen . Dafür will ich sorgen. Führst Du Dein
Vorhaben aus, so wird meine Rache dich treffen !
Magst du noch so vorsichtig sein. Dich mit Wällen
von Schutzmaßregeln umgeben — umsonst, ich
werde Dich zu treffen wissen . Mir und meiner
Rache entrinnst Du nicht ! Ich will den Preis
meiner Oualen, meiner Opfer ! D 'rum noch einmal
„hüte Dich ! " Denn —"

An dieser Stelle brach das Schriftstück ab .
„Unbegreiflich , daß niemand ausgefallen ist,

wie sinnlos dieser Brief erscheint , sofern man an¬
nimmt , daß Olfers ihn an den Grafen Welshosen
geschrieben haben soll !

" dachte Brümmel, indes er
das Papier wieder zusammenfaltete und in die
Tasche steckte . „Freilich wundern sich alle, daß
Olfers den Grasen mit „du " anredet, aber das
ist auch alles, was ihnen auffällt . Als ob das der
Brief eines jungen , heißblütigen Menschen an einen
alten Mann wäre ! Lächerlich ! Ein Liebhaber hat
ihn geschrieben — ein Liebhaber an seine ungetreue
Liebste und diese Liebste ist die Anita Brusio I Für
die Anita war dieser Brief bestimmt — für nie¬
mand sonst ! Uud die Anita hat ihm dem Grasen
gegeben ! Aber warum ? Was bezweckte sie damit !
Wollte sie seinen Schutz gegen die ihr angedrohte
Rache ihres Landsmanns anrufen ?"

Brümmel ging in diesen Gedanken hin und
her . Daß Olfers der Mörder des Grafen war,
schien auch ihm zweifellos, aber diese Ueberzeug-
ung nützte ihm nichts, sofern er sie nicht zu be¬
weisen vermochte .

Man hat die Italienerin natürlich einem Ver¬
hör unterworfen , aber sie hatte so kühl und sicher
ausgesagt , daß sie nichts über den Mord wüßte,
und alle ihre Worte trugen derart den Stempel
der Wahrheit, daß niemand an ihnen zweifelte.
Auf die Frage, wie ihre Beziehungen zu Olfers
gewesen , hatte sie nur zur Anwort gegeben , daß sie
bis vor einem Jahr ein Freundschaftsverhältnis
mit ihm vergnüpft , daß ihre Beziehungen aber nie
über die Grenzen desselben hinausgegangen seien .
Sie wären an verschiedenen Varietes zusammen
engagiert gewesen und hätten sich auf Grund der
Tatsache, daß sie beide italienischer Abkunft
waren , einander genähert ; Olfers hätte zwar wie
sie bald erkannt, eine Leidenschaft sür sie gefaßt,
da sie dieselbe jedoch nicht erwidert, so hätte er sie,
wie sie fest angenommen, bald unterdrückt.

„ Aber unter Ihren Kollegen herrschte doch all¬
gemein die Annahme , daß Sie verlobt gewesen
wären ? " fragte der Untersuchungsrichter.

„Das ist eitles Geschwätz gewesen "
, entgegnet?

Anita . „ Wo entstehen nicht derartige Gerüchte,
wenn zwei junge Menschen beiderlei Geschlechts
freundschaftlich miteinander verkehren ? Zudem waren
unsere Beziehungen längst abgebrochen , als wir nach
Wien kamen . Olfers verlobte sich mit Frida Sasse
und ich mit dem Grafen Welshofen .

"

„ Und wie lange sind Sie mit Graf Welshofen
verlobt gewesen ? "

„Ungefähr acht Monate. Veröffentlicht haben
wir unsere Verlobung allerdings erst unmittelbar
vor des Grafen Tode .

"
„ Glauben Sie , daß Olfers des Grafen Mör¬

der ist ? "

„Nein, ich glaube es nicht . Ich wüßte nicht
den mindesten Grund, warum Olfers den Grafen
ermordet haben soll .

"
Fortsetzung folgt.
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V!!1» L r »» L! «Ii» (Hotel U»i«sL)
Laxer , Ur . U . , Lierdrauereibes. Lasing b . Nüllodea
W ugk, Ur . dulius, Lautmann Stuttgart

<^«»vkw !8t«r ^ rv » i»«I .
Laueddsimer, Ur. V. Ltm . Sedoptloed (Nittsltr .)

L «>»«rt ! i»» Ii HVtvv. (llaoptstr .)
Uildellbralld , Ur . Ld . Lautmann Larlsruds

Villa I ! » »» >» ««
Ostsrbsrg , Ur . lllajor mit Brau

Sem . und Sodn Stuttgart
Sedmager , Ur. Laul, Lautm. Sera

V«8li » »V «lLt»r Ilvri ina » »
Uerrmann, Lrl . Lisa Larlsruds
Uerrmann, Lrl . Lmmx Stuttgart

V! ll » « ! « «!»! «
Berg, Ur . ^.mtsgeriedtsrat w . Brau Sem. Berlin
Mttikow, Lrau ^ mtsgeriedtsrat Stargard i . ? .

! »v !La«l» »«»r .
krebse, Lrau Relltisre Wiesbaden
Lrekss, Lrl . Wiestladell
Weismantel , Lrl . Narie, Lrivat . Ladsu -Laden

Villa Aatltllck «
ksitr , Lrl . Llisabetd Uamburg

Villa Va» I!» «
Llarx, Brau Lmilie Santa Barbara , Oalitorn .
Sodlaisr, Lrl . Naria Rottsnburg
Lnoll , Lrau Lnna Untersulmetingen
Lolb , Lrau lllagdalena Reedberg

l^«»7»!^ art La » l«Ävr
Sautter, Brau Llatk . mit Loedter Nanndeim

Larl Voll »»»« IV« . , Lgvig-Lsristr , 123.
KünedenUötsek , Ur. Lranx , Installateur

! ira » li «» I»v!,i»
Baumeister, Lra»2
Lauer, dodanna
Lsektel, Leopold
Beek, Laudas
Leuttner, Lauline
Rödsim, Larl
Lraull, Wildelm
6regier, Larl
Breuning, Llarie
Oordier, Rosills
vietsried , dodann
voll, lllltOll
Burst, Luise
Urdardt, dakob
Lrkert, Sottlieb
Lortunat , Uedwig
Lreed , Llartin
Sanssr , Libertins
Oebert, Odristinv
Siess, Lrida
Söt?, Sustav
Srat , ^ nton

Ulm
Stuttgart
Lüsberg

Winterlingen
Leilbronn
Liberaed
Stuttgart

^ sperg
Leutslsbaed

Stuttgart
Lrkeobreoktsweilsr

Smünd
Ulm

Snterreiedenbaek
Stamwdeim

Stuttgart
Bullstelkillgsn

Lanpdeim
Laumersbaek

Reisaed
Lireddsim u . L.

Nüdlen a . U



Orsmra , Nsriv
kreiner , Lsrl
Oröner, Wilkelin
ksdn , Oottbill
ksusser , kuävig
knober , Lugnet
löektls , Llieksel
Lsller , krieäerilrs
Lissling, Kvorg
klein , kniss
klelnksns , loksnn
knapp , Wilbslminö
köbler , Ooorg
Krämer , Karl!
Kenveburger , Lerubsrck
Issbksrckt, üoset
liUtr, Obrlstins
Kut2 , llobsnn
Llsler. krisärlek
KsII , ü.nns
Nsnser , Karl
Neistertribeim , Karl
Nüller , ^.lois
Nüller , krisclrieb

Lotnsng Llüller , Karl Ltuttgsrt
kotnsng Kunckls, Augusts kenningen

Anllsokausen Uünssr , Nartin VVsZenbsusell
Nürtingen Oberglsll , Llatkias keinberA
köelringsn küug, Beter ^ .ob8tetten

kebtsräingen ktost, Berta korb
Liberseb Rau, Wilbelm 8tuttAsrt

Herrlingen Rieg, Wilbelm klm
ksobbsrg köbner , Obristlne krseb

Os.1v Koller , ksräinanck 8tuttZsrt
Lrannsbsck Koos , Karl 8tutt ^srt

Lotvang köscb, vaviä Oerksusen
Llberseb Meer , Buävig keiäsnbeim

kenerbsck küble , Brisäricb 2nllvnksn86n
kisobbsod Knopp , Obristian keckslüllMN

Oebsendausen 8cbaibls, Nicbael Lreltenberg
keilbronn Kobsukele , kuise 8tuttgsrt
Backnang Kebeminingsr , ^ .nns KsntliuZsn

Kerbrecbtingsn Lebiedel , ckskob Tuttlingen
8öüing6ll Lokslleiiborgsr, krieäriob Löolrjngen

keusibacb Letimitr, ^Vilkelm 8tuttgsrt
Vaikingan a . k . Lebneiäsr, Helens 8tuttgsrt

Beutkirck Lokultbeies, Larl Osnnststt
8ontbeim s . N. 8ekvsr2 , Lsrl Ltuttgart ^

8tuber , Iskob Ktsllenbolen
8tütrilg, ^ nns
Vökrivger, ^ nns

8sulsssu
Osnnststt

Walter, August Nsulbronn
Weber, Kackvig 8tuttgsrt
Weisebecksl, kaulins keuerbsob
Winter , Karl kirlrsob
W0I2, Ulbert kentlingen
Wörner, Islrob Ltuttgsrt
Wör/ , Krs82enr! Lssob
Siegler, Oottlieb Osnnststt
Anlr, K08S Lotnsng
2abl äsr kremäen . . .

-LMM -
Lolumbus -^isrnuöeln W
0ües ? NNLSSS-AL0VS>'0NiI M

ÜLr-otieit lrrblrei . üu Küken in allen keeseren Oetsilze -ckMen .
bsbrilesnten -

Otto L Llltser , Ssüdronn s . X. u . ffrlsörlclisislä I. 8.

Hiezu ein Sommer -Fahrplan "MW

K. Oberamt und K . Oberamtsphysikat Neuenbürg .

Anzeigepflicht bei Lungen- und
Kehlkopstuberkulose .

Es wird wiederholt darauf hingewiesen, daß jeder
Wohnungswechsel einer an vorgeschrittener oder offener
Lungen - oder Kehlkopftuberkulose erkrankten Person und
jeder Todesfall an Lungen- oder Kehlkopftuberkulose der
Ortspolizeibehörde unverzüglich anzuzeigen ist. Dieselbe
Anzeigepflicht besteht auch für diejenigen Fälle, in welchen
Kranke mit offener Lungen - oder Kehlkopstuberkulose ihre
Umgebung infolge enger oder sonst unzureichenderWohnungs¬
verhältnisse gefährden. ->

Zur Anzeige sind verpflichtet:
s) bei Verdachts» oder Erkrankungsfällen , sowie bei

Wohnungswechsel :
1 . der behandelnde Arzt,
2 . das Krankenpflegepersonal,
3 . der Haushaltungsvorstand,
4. der Wohnungsinhaber.

d) bei Todesfällen :
1 . der Leichenbeschauer .

Die Verpflichtung der unter Buchstabe s Nr . 2 —4
genannten Personen tritt nur dann ein, wenn ein in einer
vorausgehenden Nummer genannter Verpflichteter nicht
vorhanden ist.

Von der Ortspolizeibehörde ist die Anzeige an das
K . Oberamtsphysikat einzusenden; im Fall der Gefährdung
der Umgebung durch Kranke infolge ungünstiger Wohnungs¬
verhältnisse ist zugleich eine Abschrift der Anzeige dem
Vorstand des Bezirkswohltätigkeitsvereins mitzuteilen . (Vgl.
88 3 , 4, 7 der Min . Verf . vom 9 . Februar 1910 , betr .
die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten, Reg .Bl. S . 84.1

Den Ortspolizeibehörden und den Aerzten des Bezirks
wird die Anschaffung der eine Zusammenfassung der Be¬
stimmungen über die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten
enthaltende Textausgabe von Friedel, erschienen 1910 im
Verlag von I . Heß , dringend empfohlen.

Den 21 . April 1911 .
Oberamtmann : Oberamtsarzt :

Hornung. vr . Härlin.

Warum wird Kathreiners Malzkaffee ^
von so vielen Aerzten täglich empfohlen ^

Erstens: weil Kathreiners Malzkaffe wohlschmeckend und bekömmlich ist —

Zweitens aber : weil er von Natur aus frei von allen schädlichen Stoffen ist .

Wegen dieser hygienischen Vorzüge verordnen Tag für

Tag Hunderte und Tausende von Aerzten Kathreiners
Malzkaffee an Herzkranke, Nervöse, Magenleidende rc . —

Ein Versuch würde auch Sie von den aromatischen Vor¬

zügen des echt Kathreiners Malzkaffee überzeugen . Ver¬

langen Sie aber ausdrücklich Kathreiners Malzkaffeei

MMM
WW«» IMWW>» VW

I.oÄso- a. SportskIsickiiiiA
JportSÄQSÜLS

voll Ulk. 13 .— bis AK. 4F .—

I^oäsn .-6'oVVS».
voll AK. 3 .« « bis AK. SS . -

voll AK. 8 . — bis AK. 3S .—

DosSLSr
voll AK. 16 »— bis AK. 3S —

8portksm0sn unr! 8port8trümpf6.
'M'ilLds.L Loscll

ksuptstrsess 121 .

Vorstehendes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .
Wilbbad , den 27 . April 1911.

Stabtfchultheitzenamt:
Baetzner .

Stadt Wildbad .

Stammholz-Verkauf
am Montag den 8 . Mai d. Is .,

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad im schriftlichen Aufstreich

aus Stadtwald II Leonhardswald , Abt . 3 t Farnplatte
Normal und Ausschuß

951 St . Nadelholz -Langholz I .—IV . Kl . mit zus. 863,79 Fm .
65 „ „ Sägholz I.—III. „ „ „ 41,68 „

Dieverschlosfenen,vomBieter Unterzeichneten ,bedingungs¬
losen , in ganzen und Zehntelsprozenten ausgedrückten An¬
gebote mit der Aufschrift „Angebot auf Nadelstammholz "
wollen spätestens zu obengenannter Stunde dem Stadt¬
schultheißenamt übergeben werden ; der alsbald auf dem
Rathaus hier erfolgenden Eröffnung können die Bieter
anwohnen . Klasseneinteilung und Taxpreise pro 1911 ; der
Ausschuß ist zu 100°/a der Taxpreise angeschlagen.

Wilbbad , den 28 . April 1911 .
Stabtfchultheißenamt:

Baetzner .

StM.HandelsMe Pforzheim!
Zerrennerstr . 45. I

Abteil. Kandetsjahresschule. !
(Freiw. Vorbereitungsschuie für den kaufmänn . Beruf.)

In diesem Jahreskurse werden die Schüler (Knaben
und Mädchen) durch Ganztagnntcrricht, wöchentlich 33
Stunden, für den kaufmännischen Beruf vorbereitet .

Gründliche Ausbildung iu allen Handetssiichern-
Buchhaltung , Kaufmänn . Rechnen, Korrespondenz, Handels¬
und Bürgerkunde , Fremdsprachen, Stenographie und
Maschinenschreiben.

" Aufnahmefähig sind nicht mehr volksschulpflichtige
Schüler und Schülerinnen , welche in einer Aufnahmeprüfung
die erforderlichen Vorkenntnisse Nachweisen können.

Auswärtigen Besuchern der Schule wird durch die
Schulleitung Aufnahme in guten Familien nachgewiesen .

Das jährliche Schulgeld beträgt 72 Mk . und wird in
3 Tertialen ä 24 Mk . erhoben.

unter Vorlage des letzten Schul--
Zeugnisses Dienstag , den s .

Mai , vorm . 8—11 Uhr.
Alle weitere Auskunft erteilt auf schriftliche oder

mündliche Anfrage der Unterzeichnete.
Pforzheim , 26 . April 1911 . ,

Der Vorstand der stiidt . Handelsschule : l
Willareth . l

.AM«

Kerl . Versncks -Vorlirlllge
vüok Allllss lisksrt äirskt 2U

b'llbrlkxrsissll
AarkissntLbrik

kekü. N. 6kdlM§M ., Stmtssäi 't
Sopbisvstr. 26 . Isl . Ar . 5161 .

In neuer großer Aus¬
wahl empfiehlt

Kinderkleider
zum Preis von Mk. 2.— .,

3. F .— ete .

König-Karlstr . 96.



Dem geehrten Publikum von Wildbad und Umgegend zur gefl . Kenntnisnahme , daß ich mit dem heutigen Tage meine Praxis in
ütlunvksn , Neuhauserstr . 7 aufzegeben und mich mit Herrn ^ul . ßLIs>ussi »-Hs «ienküng associert habe . Wirlitlunvksn , Neuhauserstr . 7 aufzegeben und mich mit Herrn ^ul . ßLIs>ussi »-Hs «ienküng associert habe . Wir

führen die Praxis unter der bewährten Leitung des Herrn

UvirlemsiVn
Mitglied des Verbandes bavr . ventisten und des veutscben keicdes .

Spezialist kür Soldplomben , Kronen - und Lrückenarbeit .
früher I . ck«8 llerrn vr . Lttu8 «r -Llläap68t

I . ^ 88l8tout ä«8 Herrn vr . LoäU «b«r -1V4vQ
I . tsobo . Ii«!t«r am rmknllr-rtt . Lortd1tllunA8-Iu8tttut üerlln 4V.

Das Atelier ist neu und modern und mit den neuesten Instrumenten und Apparaten hygienisch ausgestattet .
6lolüplomden von 5 Mk. an , löjähr . Garantie. Lvbto Vvrrvtlao-k'ütluoAeo (Emaille ) nach Prof . Dr . Jenkins . Garantie.
Dnevdtv sogen , Vorrivllaoplomdeu (wie Zement angerührt ) Stück 2 Rk . Lsytä-Iütax nach Prof. Dr. Sachs vorn zahn¬
ärztlichen Fortbildungs-Institut Berlin W . Garantie. Mellmvaä - , Vavi8- , Lo^au null LonviUkrovvn unter Garantie.
Lroaea - null Lräolreuarbelteu in allbekannter Güte unter Garantie. ^meiikaot8vb8 / allntloisell -Lmitille-Eeki^ «,
Laut8vbulr , Laut8vbubi6kvriop1atteu, 6beopla8tt8«d6 6t6dl88«, LaAualium 6le bi88 « etc . unter Garantie tadellosen Sitzes ,
des Materials und der Brauchbarkeit . Rivktvu 8«kl6t8tvkeuäer ILäboe , Obturatortea etc . unter Garantie. ILsbo^ tebeo
mit Ioze«tt<m (örtliche Betäubung) nach eigenem Verfahren , bereits nachweislich im Dentistenkongreß in München mit großem

Erfolg demonstriert von 4VtI1x lloläemann . Lobte amvrikaa^ ebe Xllbns nur beste Marken von White u . Justi .
LllAllsiebk LNboe , sowie geringere Sorten von 3 Mk . an pro Zahn.

Ssd .o » s » Ls ! Ssso » äsrs
» srvössr » » ZstllslLsr

HoeL .sted .iv .QAsvo11

UoirlonHsnn L lOsusei *
vsllUstsn LIsusnlsürA

öMpt8trL886 80 6ü!ö Lövdtlk : : Itzlepdoll 39 3supt8trL888 149 ItzlkpilOll 62
8p » evl »8ti » r»«lvi » va » 8 - L UII» r rr AIIttHvvel » »»» » » KV »« ^ « »» V—8 Tllir lSvI » u »» «l!I,,s »K

Usi»I»v»»» lttvIt « »» »»« »»« svltlivll »

Für die von mir bei Frau Zittel gemachten Goldfüllungen übernehme ich noch nachträglich persönliche Garantie und
bitte, Garantiescheine bei mir abholen zu wollen.

Hochachtungsvoll Mllv Heidemann , ventisl .

Evang . Arbeiter-Verein Wildbad . i
Morgen Mittwoch Abend 8 Uhr j

Ausjchuß - Sitzung
im Gasthaus zum Adler Der Borstand

liililrlliarl , 1 Llai 1911

? . ? .
Oer vsrobrt . Linvodnorsebakt von bier uncl

LmMbunA Ltzigtz ieb org. an , class iek am boutiZon
Lags biorsslbot^ S » > K - IL » rl8tr . « ,LV8x . ein

InkLsso- LursLU
oröllnet bade . leb sinptdblo wiek 2ur : : ::

»rr soko/rsr, ,

so/rr'r/esrr, Dr/r«7^ 7-«rr «L»rck
son .-MA«»» tZo/rr-r/rsÄt-sorr, LoLer -eLbrrrrqe
vorr ^4r/8«t<7/r <7srr rrnrt
Lsr'MlrekrrnN voir ^4n-

Ler'-bÄrr/e-r »srors vorr NMvesLo/r
rrrrÄ 6?«k «r6r'-r.

Ftr6ng8t6 Noollitüt unck VersebrvieZvnbsit , billigs
VorsebouvZ ruMsioksrt.

LoekaebtunMvoU

W/r §rur Kei
-LIe ,

Lokrgtär <tes Xurv^reins .
Oeprüttsr V<irrvaltnvAS-Oanäiäut.

Forstamt Wildbad.
Wiederholter

Stammholz-
Verkauf

Am Samstag den 6 . Mai 1911
vorm . II Uhr anschließend
an den Submissionsverkauf
auf dem Rathaus , werden aus
Abtl. 24 Bockstall , 26 Renn -
bachhalde und 26 Kohlsteigle
die Lose 16 , 17 und 18 vom
Verkauf am 14 Dezbr . 1910
öffentlich versteigert. Losver¬
zeichnisse sind vom Forstamt
erhältlich.

Ltimmsir
AlLvisrsu

ch Reparaturen
tt und gewissenhaft
t.
a der Expedit , d . Bl.

vkK«M «ll8blMM
kür Uotslz uuä ? rivLts
in wundervoll täuschenderAus¬
führung bei billigen Preisen
empfiehlt
2rs .u Mens LeknItL
Illorskslm : : : Scheuernstr .

bieraokeo ! Vrtmelu !

Patentbüro
/« ^ pfsrrheim (Tel. 1435 )
D_ Kienlestr . 3 . I.

RusvenlLSuG
in stNlgcn Herrn - und Knadenkleidern

mit 10 Proz Rad . bei Barzahlung
., 5 „ „ » Zahlung im Herbst .
Zum Verkauf kommen :

Herren- Burschen-nKnabenanzüge
sowie Hosen und Joppen

in Wolle und Baumwolle bei

Rob. Niexingrr.

z Ladn-Praxiz AM! z
K 7§^ daupttttazse 75 ^ W
^ unterhalb hstel «oianer Stern. '

^
8 kr5te5u. äIteste5Mlieram ? ! atre . G
d LxrsobLsit 3—12 Ubr vorm . , 2—7 Mir ns.obm . E
^ LonntLAS von S — 2 Mir. M

3 Zimmer- Wohnung
mit Zubehör , Küche, Bad, Balkon , sommerseitig,
mit Gartenbenützunz bevorzugt, per 1. Juli oder
später von kinderlosem Ehepaar gesucht.

Offerten bitte zu richten an
ttofi-ai feanvrolr , IVilNdaö , poM§« t-ii <I .

Tel. Nr. 33 Redaktton Druck und Verlag von A. Wildbrett , WUdbad.
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